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Absolvierte Einheiten: 
 
Theorie & Methodik:   mind.120 UE 
Selbsterfahrung:   mind. 72 UE 
(inkl. 2 eigene Aufstellungen im Gruppensetting) 
Selbstlerngruppen:   mind. 40 UE 
Supervision inkl.1Live-Supervision:  mind. 40 UE 
Hospitationen:   mind. 48 UE 
 
 
Inhalte von Theorie & Methodik: 
 
Modul 1: Selbstliebe und Lebenslust (Grundlagen der spirituell-systemischen Aufstellungsarbeit). 
Unterscheidung und - Verkörperung von „Ich“ und „Selbst“ - Reinigung der Selbstbeziehung 
von Schatten und Projektionen, von negativen und positiven Anhaftungen 
Grundformen der autopoietischen Aufstellungsarbeit: 
Die Ich-Selbst-Aufstellung, die Wunder- und die Polaritätenaufstellung. Dialogische Haltung und 
autopoietische Form 
Vergebung und Ausgleich: heilender Umgang mit Verletzungen und Traumata 
 
Modul 2: Die Kraft der Ahnen (die Zeit-Dimension in der Aufstellungsarbeit) Vertiefung der Ich-Selbst- und 
Polaritätenaufstellung; Ahnen-Reihen, Ahnen-Felder (Familienrekonstruktion) und wie durch „Ahnen-Kraft“ 
Schmerz in Segen verwandelt wird. Individuelle und kollektive Rückgaberituale. 
Selbstvergebung und Ausgleichsprinzipien (heilender Umgang mit Scham und Schuld) 
 
Modul 3: Die Kraft der Medizinkreise (die Raum-Dimension in der Aufstellungsarbeit) Aufstellungen und Tanz 
der 5 Elemente nach der Sweet Medicine und Gabriela Roth Andere räumliche Ressourcen-Aufstellungen: z.B. 
Glaubenspolaritäten 
Ritual: Blühender Baum:  Trance: Heilungsreise  
Körper- und Symptom- Aufstellungen: Körper, Gefühle und Symptome als Resonanzphänomene 
 
Modul 4: Persönliche Meisterschaft und die Kraft des Wünschens (die Dimension des Willens) 
Wünschen/Wählen, Danken, Leerwerden oder: Wie werde ich zum Autor meines Lebens? 
Core-Transformations- und Chakren-Aufstellung (die zentralen Energiezentren des Menschen) Vision + 
Lebensentwurf: Visionsaufstellungen; Zukunftsprojektion (Trance) 
 
Modul 5: Kollektive und archetypische Verkörperungsarbeit (die kollektive Dimension) Verkörperung von 
Metamodellen (Welt-, Lebens- und Heilungsmodelle als Landkarten): 
Stammbäume, Zeitlinien, Typologien, Medizinräder, 3 Glaubenswege, 4 Elemente, 5 Rhythmen usw. Ihre 
Konstruktion und Dekonstruktion durch Verkörperung. Nullpunktreise (Trance); Transreligiöse Spiritualität in 
Alltag, Beziehung und Beruf 
 
Modul 6: Einzelne, Gemeinschaften und Organisationen (Ganzheit und Teilheit) Aufstellungen in und für 
Organisationen, Familienbetrieben und Firmen Aufstellungsarbeit im Einzelsetting mit Bodenankern, Stühlen 
und Figuren Aufstellungen bei politischen und zivilgesellschaftlichen Projekten und Bewegungen Dialogische 
Haltung und Praxis in verschiedenen Kontexten und Praxis in verschiedenen Kontexten. 


